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Pressemitteilung
Hannover, 26.11.2009 

Gutes fürs Portemonnaie und die Gesundheit
– Vorm Jahreswechsel noch zum Zahnarzt – 

Bonuspunkte sammeln und Prämien wählen sind ein beliebter „Volkssport“ in 

Deutschland. Während damit jedoch an der Tankstelle oder beim Einkaufen 

bares Geld gespart wird, verschenken rund ein Viertel der gesetzlich 

Krankenversicherten bares Geld an anderer Stelle: Sie verzichten auf den 

jährlichen Kontrolltermin beim Zahnarzt und somit auf den Eintrag ins 

Bonusheft.

Mit dem Bonusheft können Patienten belegen, dass sie jährlich beim Zahnarzt 

waren und ihre Kontrolltermine lückenlos wahrgenommen haben. Dieser 

Nachweis zahlt sich in Euro und Cent aus: Wer zu einem späteren Zeitpunkt 

Zahnersatz benötigt, bekommt einen um 20 Prozent erhöhten Zuschuss von 

seiner Krankenkasse, sofern er in den vergangenen fünf Jahren jährlich zur 

Kontrolluntersuchung war. 

Wer zehn Jahre lang durchgängig seinen Zahnarzt aufgesucht hat, bekommt 

seinen Festzuschuss sogar um 30 Prozent aufgestockt. 

Ein einfaches Beispiel verdeutlicht die Ersparnis: Für eine Krone im 

Backenzahnbereich erhalten Patienten, die nicht regelmäßig beim Zahnarzt 

waren, einen Zuschuss ihrer Krankenkasse in Höhe von 120,03 €. Wer 
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regelmäßige Vorsorgeuntersuchungen von mindestens 10 Jahren belegen 

kann, erhöht so seinen Zuschuss um 30% auf 156,04 €.  

„Wer in diesem Jahr noch nicht beim Zahnarzt war, sollte dies bis zum 

Jahresende unbedingt nachholen“, rät Dr. Jobst-W. Carl, Vorsitzender des 

Vorstandes der Kassenzahnärztlichen Vereinigung Niedersachsen (KZVN) und 

fügt hinzu: „Dabei tut er nicht nur für sein Portemonnaie, sondern insbesondere 

für seine Gesundheit etwas Gutes. Und: Für reine Kontrolluntersuchungen fällt 

auch keine Praxisgebühr an!“ 


